
Für das Jahr 2017 wünschen wir uns als Unternehmen, 
dass sich die Genehmigungsbedingungen für die Lege-
hennenhaltung mit hohen Tierschutzstandards verbes-
sern. Wir würden gern mehr Hühner in Freiland halten. 
Seit diesem Jahr haben wir zudem ein weiteres Stand-

bein: die Beelitzer Nudelwerkstatt. Wenn alles klappt, werden wir das 
Geschäft im neuen Jahr ausbauen. Vor allem in der Gastronomie möch-
ten wir noch weiter Fuß fassen. 
Hätte ich einen Wunsch frei, würde er lauten: Gesundheit! Und zwar für 
alle Mitarbeiter/-innen, auch und besonders für die gefiederten Damen.

Sabine Kimmel, Legehennenhalterin und 
Geschäftsführerin der Beelitzer Frischei GmbH

Das neue Standbein ausbauen
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U M F R A G E

Was wünschen  
Sie sich für  
Ihren Betrieb  
im neuen Jahr? 

Vielleicht haben Sie Pläne, die Sie gern in 2017 umsetzen wollen? 
Gibt es betriebliche Veränderungen, die auf Sie zukommen und für die Sie 
sich eine bestimmte Richtung bzw. einen bestimmten Ausgang wünschen? 
Und wenn Sie für Ihren Betrieb einen Wunsch Ihrer Wahl frei hätten –  
wie würde der lauten? 
Das haben wir Geflügelhalter gefragt. 
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